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Liebe Gemeinden, 
Juni und Juli, zusammen mit dem Au-
gust wecken sie Urlaubsgedanken. Endlich 
Strand, Meer, Berge – wohin geht es bei Ih-
nen dieses Jahr? Oder können Sie diesen 
Sommer nicht in den Urlaub fahren? Ich 
muss gestehen: Ich liebe den Sommer und 
noch mehr liebe ich Urlaub im Sommer: Mit 
Freunden oder Familie die Seele baumeln 
lassen, Ausflüge in 
die Natur machen, 
durch historische 
Städte bummeln, 
ein Buch lesen, ein-
fach Zeit haben und 
sie genießen – wie 
herrlich. Doch je-
der Urlaub hat ein 
Ende. Dann heißt es 
Sachen packen und 
sich auf den Rück-
weg machen. Zuhau-
se wartet der Alltag. 
Hier gibt es statt Ur-
laubsatmosphäre 
Stress oder Lange-
weile. Der Urlaub ist 
vorbei, jetzt dauert 
es, bis der nächste 
ansteht.

Doch ich will Ihnen ein Geheimnis verra-
ten: Gott schenkt Ihnen einen neuen Urlaub 
und dass innerhalb der nächsten sieben 
Tage! Jeder Sonntag kann ein Urlaubstag 
sein. Ein Urlaubstag pro Woche, dass ist Got-
tes Geschenk an Sie. Dieses Geschenk hat es 
sogar in die zehn Gebote geschafft: 

Denk an den Sabbattag und reservie-
re ihn für Gott! Sechs Tage hast du, um all 
deine Arbeit zu tun, aber der siebte Tag ist 
Sabbat für deinen Gott. An diesem Tag sollst 
du nicht arbeiten, weder du, noch dein Sohn 
oder deine Tochter […]. (2.Mose 20,8–9)

Sechs Tage arbeiten, einen Tag Urlaub – 
das ist Gottes Vorschlag für das Leben. Das 
Alte Testament, das wir mit den Juden tei-
len, nennt diesen Urlaubstag Sabbat. Die 
Juden feiern ihn von Freitagabend bis Sams-
tagabend. Sie gönnen sich einen Tag um 
zu genießen und Gott zu suchen. Die Feier 
des Sabbats hat eine große Bedeutung für 

die Juden: Im babylonischen Exil (587–539 v. 
Chr.) wurde die Feier des Sabbats eines der 
wichtigsten Bekenntnisse der Juden zu ih-
rem Glauben und ihrem Gott. 

Wir Christen feiern diesen Tag am Sonn-
tag: Am Tag der Auferstehung Jesu Christi. 
Jeder Sonntag ist eine Erinnerung an Ostern. 
Jesus Christus lebt! Er hat den Tod überwun-
den und damit gezeigt, dass er mächtiger 

ist als alle Mächte 
und Ansprüche oder 
als die Routine. Alle 
Ansprüche, sei es der 
Arbeit oder sei es des 
Haushalts, haben 
hier ihre Grenze. Wir 
können uns mit ruhi-
gem Gewissen einen 
freien Urlaubstag 
gönnen. Wie es bei 
den Juden ein großes 
Bekenntnis war den 
Sabbat zu feiern, ist 
es in unserer heuti-
gen Leistungsgesell-
schaft ein großes Be-
kenntnis einen Tag in 
der Woche die Arbeit 
ruhen zu lassen. Wir 
bekennen damit, 

dass nicht alles in unserer Hand liegt und 
wir Gott vertrauen. Er wird uns genügend 
Zeit für unsere Arbeit schenken.

Sabbat halten oder Sonntag feiern be-
deutet aber mehr als an einem Tag der Wo-
che mit der Arbeit aufzuhören. Die hebräi-
schen Verben bedeuten übersetzt auch „sich 
niederlassen, ruhen“. „Ruhen“ ist neben 
dem Verzicht auf Arbeit ein Ausdruck für 
einen bewusst anders gestalteten Tag: Stil-
le werden, Gott suchen, sich Zeit für Dinge 
nehmen, die sonst auf der Strecke bleiben. 
Ein Sonntag als Urlaubstag. Verbringen Sie 
ihren nächsten Sonntag doch einfach als Ur-
laub. Gestalten Sie Ihren Sonntag so, dass er 
Ihnen gut tut. Es lohnt sich. Ihre

G e m e i n s a m e s
Weitere Gottesdienste 
• Altenheim St. Benno, Oeffingener Str. 

4: 7.6., 21.6., 5.7.  u. 19.7. um 16.30 Uhr
• Gehörlosengottesdienst am 15.6. um 

14.30 Uhr im Gemeinderaum im Pfarr-
haus, Dresdner Str. 26 und am 13.7. im 
Kloster Altzella in Nossen

• Seniorenheim „Luise Otto-Peters“: 
Gottesdienst am  Mi, 4.6., 2.7. 15 Uhr

Bibelstunden und Andachten
• Altenpflegeheim H. Tzschucke, Großen-

hainer Str. 88: Di, 3.6. und 1.7. um 15.30 Uhr
• Seniorenzentrum „Luise Otto Peters“, 

Rote Gasse 43, Kurzzeitpflege, Do. 12.6. 
und 3.7. jeweils 10.00 Uhr

• Seniorenpark „carpe diem“, Do, 19.6. 
und 17.7. um 16.00 Uhr

• Seniorenwohnpark Sophienhof, Dresd-
ner Str. 47: nach Vereinbarung 

• Andacht im Krankenhaus Meißen im 
Raum der Stille: immer donnerstags, 
15.00 Uhr

• Landeskirchliche Gemeinschaft, Ge-
meindesaal St. Afra, Freiheit 7: So. Evan-
geliumsverkündigung um 19.00 Uhr 
und Do. Bibelstunde um 17.30 Uhr

Kirchenmusik
Johannesstift, Johannesstr. 9
Chor – donnerstags 19.30 Uhr
Kurrende – donnerstags 17 Uhr
Kinderflöten – donnerstags 18 Uhr
Trinitatis – Gemeindehaus,
Werdermannstr. 25
Chor – dienstags 19.30 Uhr
Posaunenchor – mittwochs 18 Uhr
Flötenkreis – mittwochs 20 Uhr
Jungbläser und Orgelunterricht nach Absprache

Sommerferien
Während der Sommerferien finden keine 
musikalischen Gruppen statt. Wir treffen 
uns ab dem 2. September wieder.

Zadel – Gemeindehaus
Kirchenchor – donnerstags 19.15 Uhr
Gospelchor – dienstags 19 Uhr
Jungbläser – mittwochs 16.30 Uhr
Flötenkreis – mittwochs 19 Uhr

Seniorensingen
11. Juni, 14.30 Uhr in der Cafeteria des Tz-
schucke-Heimes. 23. Juli, 14.30 Uhr ge-
meinsam mit Bewohnern des Tzschucke-
Heimes in der Trinitatiskirche.

Buchlesung mit Renate Preuß
Am 14. Juni, 19.30 Uhr gibt es in der Zadeler 
Kirche eine Sommer-Buchlesung mit Frau 
und Herrn Preuß. Die Schriftstellerin Rena-
te Preuß liest aus ihren Büchern und Herr 
Preuß spielt dazu Musik auf der Orgel.

Konzert mit Concer‘trio Dresden
Am 22. Juni, 17.00 Uhr spielt das Ensem-
ble CONCER‘TRIO DRESDEN in der Zade-
ler Kirche ein Konzert für Trompete, Horn 
und Orgel.  Es spielen Sabine Röhrig 
(Horn), Jörg Röhrig (Trompete), Jörg Bräu-
nig (Orgel).
 
Übergemeindliches Gebetstreffen
Mittwoch, 18.6. im Gemeindehaus Wer-
dermannstr. 25 und am 30.7. im Pfarrhaus 
Dresdner Straße 26 jeweils um 19.30 Uhr

Eine kleine Midisage
Das Moor – Leben und Sterben – Eine Aus-
stellung von Karin Sauke. Wir laden herz-
lich in die Urbanskirche ein zu einer Midisa-
ge am Donnerstag, den 12.6. um 19.30 Uhr. 
Es erwartet Sie neben der Ausstellung der 
Gemälde eine Lesung aus Salomos Weis-
heiten, die musikalisch an der Orgel von 
Herrn Pietschmann umrahmt wird.

Kurs für Hospizbegleiter
Der Ambulante Hospizdienst des Caritas-
verbandes Meißen e.V. wird ab 2. Septem-
ber 2014 wieder einen Hospizbegleiter-
kurs in Meißen anbieten. Der Kurs ist offen 
für alle, die sich mit den Themen Krank-
heit, Sterben, Tod und Leben auseinander 
setzen wollen.  

Wir laden Sie herzlich zu einem Infor-
mationsabend am 28.7. um 18.30 Uhr in 
den Gemeinderaum der Kath. Pfarrei St. 
Benno in Meißen, Wettinstraße 15  ein. 
Weitere Infos unter: 03521/ 469625.
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Elke Seekamp-Weiß



Johanneskirchgemeinde

Ein ganz herzliches Dankeschön
allen, die bei den vielen Festlichkei-
ten und den Konzerten in der Jo-
hannesgemeinde mitgemacht ha-
ben und zum Gelingen begetragen 
haben. Es hat alles super geklappt. 

Kirchenvorstand
Mittwoch, 11.6. und Dienstag, 1.7. je-
weils 19.30 Uhr im Pfarrhaus Dresd-
ner Str. 26.

Sechzig plus
Frauendienst und Seniorentreffen
Mittwoch, 18.6. und Sommerfest am 
16.7. jeweils 14.00 Uhr, Dresdner Str. 26.

Haus- und Bibelkreise
• Hauskreis Cölln bei Voigts, Dresd-

ner Str. 28, Mo, 16.6. und 21.7. um 
19.30 Uhr.

• Hauskreis Zaschendorf Mo, 16.6. 
Ort und Zeit werden noch be-
kannt gegeben, und 21.7. bei Frau 
Petermann 19.30 Uhr.

• Bibelstunde Familie Gräfe, Neu-
za schen dorf 6, Di, 10.6. und 8.7. 
jeweils 15.00 Uhr

Alter und neuer Johannesfriedhof
Unsere Friedhofsmitarbeiter arbei-
ten engagiert und tatkräftig auf 
beiden Friedhöfen. In naher Zu-
kunft werden wir an ehemaligen 
Wandstellen sogenannte Urnenge-
meinschaftsanlagen anlegen. Das 
besondere dabei ist, dass diese Stel-
len  inklusive Grabpflege im Voraus 
gelöst werden können. Sprechen 
Sie uns an. 

Gemeindegebet
Dienstag, 10.6., 24.6., 8.7. und 22.7. 
im Pfarrhaus jeweils 9.00 Uhr

Besuchsdienstkreis 
Mittwoch, 11.6. um 16.30 Uhr im 
Pfarrhaus Dresdner Straße

Bauausschuss
Donnerstag, 3. Juli 17.00 Uhr im 
Pfarrhaus Dresdner Straße 

Förderkreis
Auf viele Fragen haben wir noch kei-
ne Antwort, aber eins wissen wir sehr 
genau – die Johanneskirche und die 
Orgel benötigen eine dringende Sa-
nierung. Doch so etwas kostet Geld, 
sogar viel Geld, und das haben wir 
nicht. Seit etwa einem halben Jahr 
treffen wir uns nun im sechswöchi-
gen Rhythmus und beratschlagen 
darüber, wie wir dies ändern können. 

Aktuell nennen wir uns „Förder-
kreis“ und planen und organisieren 
die ersten kleinen Aktionen, um 
Geld für eine grundlegende Sanie-
rung zu beschaffen. So wird auf 
dem Literaturfest auch für unsere 
Orgelsanierung Geld gesammelt 
und bei Lesungen in Johannes- und 
Urbanskirche wird man „Johannes-
kirchwein“ kaufen können. 

In Kürze wird es ein Treffen mit 
dem Architekten Herrn Bretschnei-
der geben, der als Architekt für die 
Sanierung ein Konzept entwickeln 
wird. Er wird uns noch einen sehr 
viel genaueren Einblick über den 
Zustand von Kirche und Orgel auf-
zeigen können.

Zu diesem Treffen am 16.6. um 
19.30 Uhr laden wir alle Interessier-
ten herzlich in die Johanneskirche 
ein. Unser Förderkreis freut sich 
über jede Verstärkung.

Gemeindefest
Herzliche Einladung zu unserem 
gemeinsamen Gemeindefest am 
Sonntag, den 6. Juli. Wir begin-
nen um 14.00 Uhr mit dem Got-
tesdienst, anschließend begeben 
wir uns in den Pfarrgarten oder 
bei Regen in die Pfarrscheune, trin-
ken Kaffee, singen, machen Theater, 
Grillen und sind kreativ.

Wer einen Beitrag hat, kulina-
risch oder zum Programmm der 
melde sich bitte bei Christof Voigt 
oder Ramona Seifert. Genaueres 
wird noch bekannt gegeben. 

Literaturfest Meißen 
Wir bitten Sie freundlich, das beilie-
gende Infoblatt zu beachten.

Kirchgeldbrief 2014
Für die Gemeindeglieder der Johan-
nesgemeinde liegt diesem Senf-
korn der Kirchgeldbrief bei – wir bit-
ten um freundliche Beachtung. 

Rüstzeit der Johannesgemeinde
Anmeldungen zu unserer Rüstzeit 
vom 5. bis 7.9. in Rathen werden im 
Pfarramt entgegen genommen. 

Weitere Einzelheiten auf einem 
extra Informationsblatt.  Es ist je-
der,  ob jung oder alt willkommen. 

Abendgottesdienst 
Wir laden ein zu einem Abendgot-
tesdienst am 21.6. um 17.00 Uhr in 
die Johanneskirche. Dieser Got-
tesdienst wird von unserer Vikarin 
Frau Seekamp-Weiß gestaltet. Au-
ßerdem haben wir den   Posaunen-
chor aus Lorenzkirch, der ehemali-
gen Wirkungsstätte von Pfarrerin 
Henke, zu Gast. 

Anschließend werden wir im 
Pfarrhof grillen. Wer gerne mit da-
bei sein möchte, melde sich bitte 
im Pfarramt an, damit wir planen 
können. DANKE.

Arbeitseinsatz
Arbeitseinsatz Pfarrgarten / Stifts-
garten: Mittwoch, 25.6. um 16.30 
Uhr – Helfer sind willkommen.

Johanneskirchgemeinde

Freud und Leid
Getauft wurden: Nele Mann und Maria Zumpe
Konfirmiert wurden:  Anne-Sophie Schott, Gina Krause
Aus diesem Leben abgerufen und christlich bestattet wurden:
Herr Dr. Frank-Dietmar Mederacke im Alter von 89 Jahren
Frau Gerda Lippmann geb. Böhme im Alter von 89 Jahren
Frau Ruth Neumann geb. Schmidt im Alter von 90 Jahren
Frau Cornelia Brix im Alter von 41 Jahren
Frau Annelies Schirmer geb. Samek im Alter von 98 Jahren 54



Datum Kollekte / Predigttext  Johanneskirche Meißen-Cölln Trinitatiskirche Zscheila St. Andreas Kirche Zadel
1.6.
Exaudi

Eigene Gemeinde
Röm 8,26–30

10.00 Uhr  Gottesdienst mit
 Taufe, Pfrn. Henke

8.30 Uhr Gottesdienst 
 Pfr. Heinke   

10.00 Uhr  Gottesdienst
 Pfr. Heinke

8.6.
Pfingsten

Eigene Gemeinde
Röm 8,1–2.10–11

10.00 Uhr  Gottesdienst
 zum Literaturfest Pfrn. 

Henke u. OB Raschke

10.00 Uhr  Festgottesdienst 
mit Flötenkreis, 
Pfr. Heinke

10.00 Uhr  Festgottesdienst
 Bischof i.R. Berger

9.6.
Pfingstmontag

Diakonie, Apg 
2,22–23.32–33.36–39

10.00 Uhr Gottesdienst im Dom mit dem Landesbischof J. Bohl
10.00 Uhr Waldgottesdienst mit den Bläsern im Golkwald
10.30 Uhr Familiengottesdienst auf der Bosel (Gaststätte) mit der Brockwitzer und Coswiger Kirchgemeinde      

15.6.
Trinitatis

Eigene Gemeinde
2.Kor 13,11(12)13

10.00 Uhr Familiengottesdienst mit 
Taufe u. Taufgedächtnis, 
Frau Quentin, Pfrn. Henke

10.00 Uhr  Gottesdienst mit 
  Jubelkonfirmation und 

Chor, Pfr. Heinke

10.00 Uhr  Gottesdienst
 Präd. Glißmann

21.6.
Samstag

Eigene  Gemeinde 17.00 Uhr Abendgottesdienst in der Johanneskirche mit Bläsern aus Lorenzkirch, Vikn. Seekamp-Weiß

22.6.
1. So. n.Trin.

Kongr.- u. Kirchentags-
arb. , 5. Mose 6,4–9

10.00 Uhr  gemeinsamer Gottesdienst in Zadel mit Verabschiedung von Bischof i.R. Berger;  
anschließend gemeinsames Beisammensein bei Kaffee, Kuchen und Wein

24.6.
Johannistag

Eigene Gemeinde
Jes 40,1–8

18.00 Uhr Andacht Alter Joh.fried-
hof, Chor u. Pfrn. Henke

19.00 Uhr Andacht Neuer Joh.fried-
hof; Chor u. Pfrn. Henke

18.00 Uhr Andacht mit Posau-
nenchor und  anschl.  
Grillen am Gemeinde-
haus, Pfr. Heinke

19.00 Uhr  Andacht
 Pfr. Heinke

29.6.
2. So. n.Trin.

Eigene Gemeinde
1.Kor 9,16–23

10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst im Schloß Proschwitz, mit Heilsarmeeband, Pfr. Heinke
  8.30 Uhr    Abfahrt zum Landeskirchentag nach Leipzig, bitte Voranmeldung in den Pfarrämtern

6.7.
3. So. n.Trin.

Kirchl. Frauenarb. Hes 
18,1–4.21–24.30–32

14.00 Uhr  Gottesdienst zum 
Mit Gemeindefest; Pfrn. Hen-
Kurrende ke, Vik. Seekamp-Weiß

8.30 Uhr  Gottesdienst
 Pfr. Heinke

10.00 Uhr  Gottesdienst
 Pfr. Heinke

13.7.
4. So. n.Trin.

Eigene Gemeinde
Röm 12,17–21

10.00 Uhr  Gottesdienst,  
Pfrn. Henke

10.00 Uhr  Gottesdienst
 Pfr. Heinke

8.30 Uhr  Gottesdienst
 Pfr. Heinke

20.7.
5. So. n.Trin.

Aus- u. Fortbildung 
Mitarb. 2.Thess 3,1–5

10.00 Uhr  Festgottesdienst 90 Jahre Posaunenchor in der Trinitatiskirche
 Pfr. Heinke

27.7.
6. So. n.Trin.

Eigene Gemeinde
1. Petr 2,2–10

10.00 Uhr  Gottesdienst 
Pfrn. Henke

10.00 Uhr  Gottesdienst
 Pfr. Heinke

17.00 Uhr  Gottesdienst
 Präd. Glißmann

3.8.
7. So. n.Trin.

Eigene Gemeinde 2. 
Mose 16,2–3.11–18

10.00 Uhr  Gottesdienst mit  
Einsegnung, Vik. See-
kamp-Weiß, Pfrn. Henke

8.30 Uhr  Gottesdienst
 Pfr. Heinke

10.00 Uhr  Gottesdienst
 Pfr. Heinke

Unsere Gottesdienste im Juni und Juli 2014 = Kindergottesdienst = Kirchenkaffee= Abendmahl



Trinitatiskirchgemeinde Trinitatiskirchgemeinde

Kirchenvorstand 
Montag, 2.6. und 7.7. jeweils 19.30 Uhr

Besuchsdienst
Dienstag, 29.7. um 14.00 Uhr im Gemein-
dehaus Werdermannstr. 25.

Hauskreis
Familie Glißmann, Mannfeldstr. 2, Don-
nerstag, 26.6. um 19.30 Uhr Im Juli Sommer-
pause

Rentnerkreis
Dienstag, 17.6. und 15.7. um 14.00 Uhr im 
Gemeindehaus Werdermannstr. 25.

Tanzkreis 
Freitag, 6.6. und 4.7. 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus der Trinitatiskirche

Frauendienst in Zadel
Mittwoch, 11.6. und 9.7. jeweils 13.00 Uhr 
im Pfarrhaus.

Zuckertütenfest
Andacht des Ökumenischen Kindergar-
tens zum Zuckertütenfest am 12.7. um 
15.00 Uhr in der Trinitatiskirche. Die Ge-
meinde ist herzlich eingeladen.

Literaturfest
7.6.2014 Lesungen im Rahmen des Litera-
turfestes in der Trinitatiskirche: 
15.00 Chinesische Märchen mit Pfr. Hein-
ke und Frau Thiel
16.30 Uhr Lesung mit Pfr. Heinke über ei-
nen Chinesischen Theologen

Geänderte Öffnungszeiten
Achtung Veränderte Öffnungszeiten der 
Kirchgemeinde- und Friedhofsverwal-
tung wegen Urlaubs.
In der Zeit vom 7.7.–20.7. wird nur donners-
tags von 15.00–17.00 Uhr geöffnet sein.
An allen anderen Tagen bitte direkt bei 
Herrn Müller unter Tel: 01522 / 589 42 00 
oder auf dem Friedhof melden bzw. den 
Anrufbeantworter benutzen. Er wird täg-
lich abgehört und wir rufen gern zurück. 

Kirchenvorstandswahl
Die Wählerlisten zur Kirchenvorstands-
wahl 2014 für die Trinitatiskirchgemein-
de und die St.-Andreas-Kirchgemeinde 
Zadel liegen in der Zeit vom 10.–29.06. zu 
den Öffnungszeiten der Kirchgemeinde-
verwaltung zur Einsicht aus. Bei Bedarf 
können weitere Termine bis zur Schlie-
ßung der Wählerlisten am 7.9. für Zadel 
und am 14.9. für Zscheila vereinbart wer-
den. 
Jeder Wahlberechtigte kann bis 4 Wo-
chen vor der Wahl schriftlich begründet 
beim Kirchenvorstand Einspruch einle-
gen gegen die Vollständigkeit und Rich-
tigkeit von Eintragungen im Wählerver-
zeichnis.
Nach Bekanntgabe der Kandidatenliste 
wird es auch die Möglichkeit zur Briefwahl 
geben. Gern können Sie sich dazu bei Inte-
resse ab Mitte August in der Kirchgemein-
deverwaltung melden.

90 Jahre Posaunenchor
Unser Posaunenchor feiert am 19. und 
20. Juli mit ehemaligen und aktiven Blä-
sern sein 90-jähriges Bestehen. Mit dem 
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Freud und Leid
Aus diesem Leben abgerufen und christlich bestattet wurden:
Frau Hedwig Wenzek im Alter von 88 Jahren
Herr Dr. Ulrich Brodowsky im Alter von 88 Jahren
Herr Hans-Hellmuth Borsdorf  im Alter von 82 Jahren

Dienstbeginn 1924 von Kantor Karl Mül-
ler als Kantor-Diakon in unserer Gemein-
de begann auch die segensreiche Bläser-
arbeit auf dem Zscheilberg. 

Seitdem bereichert der Posaunenchor 
die musikalische Arbeit in unserer Ge-
meinde und darüber hinaus: Musik im 
Gottesdienst, zu Christvespern, Konzer-
ten, auf den Friedhöfen, in Altenheimen 

und Krankenhäusern, zu ephoralen Ver-
anstaltungen, Kirchentagen u.v.m. Wir 
danken Gott für seinen Segen zu unse-
rem Tun und allen ehemaligen und auch 
heute aktiven Bläserinnen und Bläsern 
für ihre Treue zum Posaunenchor. Ohne 
ihren Einsatz an Zeit, Geduld und Kraft 
zum Üben und Mut zum öffentlichen 
Auftreten wäre diese Arbeit für unsere 
Gemeinden nicht möglich.
Zu unserem Festprogramm laden wir die 
Gemeinde und ihre Gäste herzlich ein:
Sonnabend, 19. Juli
Nach Proben am Vormittag und Gruß-
blasen in Altenheimen und Krankenhaus 
gibt es „Geschichte und Musik“. 
15 Uhr – Vortrag von Dr. Klaus Fröhlich 
(Bochum) zu den Fresken im Altarraum 
unserer Kirche; anschließend Kaffeetrin-
ken.
17 Uhr – Festliche Bläsermusik mit den 
Lieblingsstücken der ehemaligen und 
heute aktiven Bläserinnen und Bläser so-
wie Werken für Orgel und Trompete.
Sonntag, 20. Juli 10.00 Uhr Festgottes-
dienst „Gott loben, das ist unser Amt“ 
mit ehemaligen Bläsern, Bläsern aus der 

Ephorie und den „90-jährigen“ Zscheila-
ern. Anschließend Kirchenkaffee und Im-
biss.

Geburtstagsglückwünsche
„Ich will dem Herrn singen mein Leben 
lang und meinen Gott loben, solange ich 
bin.“ (Psalm 104,33)  

Wir gratulieren ganz herzlich unserer 
ehemaligen Kantorin Frau Elisabeth Gra-
fe (Dresden) zum 80. Geburtstag am 25. 
Juni. Frau Grafe war von 1983 - 1996 Kan-
torin in unserer Trinitatisgemeinde. Viele 
haben sie in guter Erinnerung als Leiterin 
von Chor, Kurrende, Flötenkreis und Po-
saunenchor und als ideenreiche Organis-
tin. Wir wünschen ihr Gottes Segen im 
neuen Lebensjahr, Gesundheit und wei-
terhin viel Freude an der Musik.

Personelle Veränderung 
auf dem Trinitatisfriedhof
Seit dem 1. Februar ist in Nachfolge von 
Herrn Christian Winkler Herr Gunter 
Müller der neue Friedhofsverwalter auf 
dem Trinitatisfriedhof. Frau Birgit Sei-
del hat die Verwaltungsarbeiten für den 
Friedhof übertragen bekommen und 
als neuer Friedhofsmitarbeiter wurde 
Herr Ulrich Lange eingestellt. Frau Ast-
rid Bierstedt arbeitet auch weiterhin im 
Friedhofsteam mit. Wir freuen uns, dass 
wir damit wieder ein vollständiges und 
leistungsfähiges Friedhofsteam haben.
                                          Gerold Heinke



Unsere Vikarin stellt sich vor
Ich heiße Elke Seekamp-Weiß und 
arbeite seit Anfang März als Vika-
rin in unseren Schwesternkirchen. 

Damit been-
de ich nach 
m e i n e m 
Theologie -
studium die 
Ausbildung 
zur Pfarrerin 
in der prak-
tischen Ge-
m e i n d e a r -
beit. So lerne 

ich seit Anfang März die Gemeinde-
arbeit aus Sicht einer Pfarrerin un-
ter der Anleitung von Renate Henke 
kennen und gestalte selbst Ange-
bote und Gottesdienste. 

Mein Studium habe ich in Greifs-
wald, Leipzig und Göttingen absol-
viert und wohne nun seit Juli 2014 
mit meinem Mann in Ockrilla. Das 
Gemeindevikariat bei Ihnen dauert 
bis Ende August 2015. Sie erreichen 
mich unter: 035 21 / 71 86 760 oder: 
0171 / 15 15 175. Ich freue mich dar-
auf, Sie kennenzulernen!

Langes Band zur Langen Nacht
Traditionell wollen wir von der In-
itiative „BRÜCKENbauen“ auch in 
diesem Jahr zur „Langen Nacht der 
Kunst, Kultur und Architektur“ den 
Markt wieder schmücken.  Ein fröh-
liches Miteinander auf dem Markt 
wirkt anziehend.

Am 12. Juli 2014 ab 15.00 Uhr 
wird das „Lange Band“ gefloch-

ten. Die fertigen Girlanden werden 
dann wiederum für einige Tage den 
Markt schmücken und als besonde-
res Fotoobjekt dienen.

Die „Arbeit“ hat auch ein Ziel: Ak-
tive Girlandenwinder laden Meißner 
Bürger sowie seine Besucher ein. Viel 
Spaß und mancher Schwatz mit al-
ten und neuen Bekannten wartet auf 
Sie! Beim Flechten werden Verbin-
dungen geschaffen, BRÜCKEN unter-
einander „geflochten“, zwischen den 
verschiedenen christlichen Gemein-
den und der Bevölkerung. 

Wir brauchen vor allem fleißige 
Helfer, die das „Lange Band“ mit 
knüpfen wollen – Kinder sind uns 
besonders erwünschte Mitstreiter.

Wer hat, bringt bitte eine Blu-
menschere mit – Blumen und Grün 
werden besorgt, sind aber auch als 
„Mitbringsel“ sehr willkommen. 
Eine fachliche „Vorbildung“ ist 
nicht erforderlich.   Christhild Brück

Landeskirchentag 2014 
Fahren Sie mit uns zum Abschluss-
gottesdienst am 29.6.2014 in die 
Red-Bull-Arena Leipzig. Lassen Sie 
Ihre Ohren verwöhnen durch zahl-
reiche Chöre und lauschen Sie auf 
die Worte des Landesbischofs und 
der Lutherbeauftragten Käsmann. 
Anschließend begeben wir uns in 
die Leipziger Seenplatte und trin-
ken Kaffee, baden.

Abfahrt: 8.30 Uhr am Busbahn-
hof. Rückankunft ca. 18.00 Uhr. Kos-
ten 15,– Euro Erwachsene; 10,– Euro 
Kinder. Anmeldung bitte umge-
hend in den Pfarrämtern.
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G e m e i n s a m e s
Krabbelkreis
Kinder im Alter von 0 bis 3 Jahren 
sind herzlich mit ihren Eltern/Groß-
eltern eingeladen, am 14.6. zu ei-
nem Ausflug nach Brockwitz. Am 
28.6. und am  26.7. treffen wir uns 
im Pfarrhaus, Dresdner Straße 26, 
jeweils 10.00 Uhr.

Kinderkreise 
Im Juni unternehmen beide Kinder-
kreise und der Krabbelkreis einen ge-
meinsamen Ausflug mit Familien am 
Sa., den 14. Juni. Um 9:45 Uhr treffen 
sich die Teilnehmer jeweils an den 
Pfarrhäusern in Zscheila bzw. Mei-
ßen-Cölln und fahren nach Brockwitz 
zum Pfarrhaus auf der Niederseite 2. 
Wir werden dort auch gemeinsam 
grillen. Kleine Beiträge zum Buffet 
können gerne mitgebracht werden.

Der Ausflug findet auch bei 
schlechtem Wetter statt. Gegen 
12.00 Uhr wird der Abschluss sein, 
wer danach noch im Brockwitzer 
Pfarrgarten bleiben möchte, kann 
dies gerne machen!

Die Kinder der Johannesgemein-
de sind mit zum Gemeindesom-
merfest am Sonntag, den 6. Juli 
eingeladen.

In der Trinitatiskirchgemeinde 
ist am Sonnabend, dem 12. Juli von 
9.30 Uhr bis 11.00 Uhr der letzte 
Kinderkreis vor der Sommerpause.

Christenlehre
Johanneskirchgemeinde: 
Montags 15.00 bis 16.00 Uhr   Chris-
tenlehre  Kl. 1-3 und 16.15 bis 17.15 
Uhr Christenlehre Kl. 4 – 6.

Zadel:
Freitags, 12.30 bis 13.30 Uhr Chris-
tenlehre Kl. 1 + 2 und 13.30 bis 14.30 
Uhr Kl. 3 + 4. 

KIZ- Treff 
ist am Sonnabend, 24. Mai, von 9.30 
bis 11.00 Uhr im Trinitatiskirchge-
meindehaus. Im Juni kein KIZ- Treff.

Konfirmanden
7. Klasse: 10.6., 24.6.(Besuch der Jo-
hannesandachten!), 8.7. im Ge-
meindehaus Werdermannstraße, 
jeweils 17.00 Uhr. 
Die Eltern der zukünftigen Vorkonfir-
manden (jetzt noch Klasse 6) treffen 
sich zu einem ersten Elternabend am 
Mittwoch, den 9. Juli um 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus Werdermannstraße.

Junge Gemeinde
Trinitatiskirchgemeinde: Montags 
19.00 Uhr abwechselnd in Zschei-
la und Zadel.
Johanneskirchgemeinde: Freitags 
19.00 Uhr im Johannesstift.

JG-Wochenende
Du kletterst und wanderst gerne? 
Dann komm doch mit in die Sächsi-
sche Schweiz. 
Natürlich wer-
den wir auch 
gemeinsam in 
der Bibel le-
sen, kochen 
und Zeit zum Quatschen und Spie-
len haben. Der Start ist am 20.6., 
16.00 Uhr in Meißen, Freiheit 7.

K i n d e r  &  J u g e n d
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Kontakt – wir sind für Sie da
Johanneskirchgemeinde Meißen Cölln
Kirchgemeinde- und Friedhofsverwaltung
Dresdner Str. 26, 01662 Meißen
Tel: 035 21 / 732 270; Fax: 035 21 / 731 420
Öffnungszeiten: Mo u. Mi 10.00 – 12.00 Uhr 
und 14.00 – 16.00 Uhr, Di 10.00 – 12.00 Uhr 
und 14.00 – 18.00 Uhr, Fr 14.00 – 16.00 Uhr

Trinitatiskirchgemeinde Meißen Zscheila
Kirchgemeinde- und Friedhofsverwaltung
Werdermannstr. 25, 01662 Meißen
Kirchgemeindeverwaltung:
Tel: 035 21 / 732 900; Fax: 035 21 / 711 560
Tel. der Friedhofsverwaltung: 035 21 / 711 561
Öffnungszeiten: Di 9.00 – 12.00 und
13.00 – 17.00 Uhr; Do 15.00 – 17.00 Uhr

Bankverbindungen
Allgemeine Zahlungen und Spenden:
Kassenverwaltung Dresden
IBAN: DE37 3506 0190 1667 2090 52
BIC:   GENO DE D1 DKD
Cod: RT 2304 + Betreff

Bankverbindungen
Allgemeine Zahlungen und Spenden:
Kassenverwaltung Dresden
IBAN:  DE37 3506 0190 1667 2090 52
BIC:     GENO DE D1 DKD
Cod: RT 2306 + Betreff

Kirchgeld für die Trinitatiskirchgemeinde
IBAN: DE60 8505 5000 3010 0422 80 • BIC: SOLA DE S1 MEI
Friedhofsgebühren für den Trinitatisfriedhof
IBAN: DE09 8505 5000 3010 0349 53 • BIC: SOLA DE S1 MEI

Kirchgeld für die Johanneskirchgemeinde
IBAN: DE39 8505 5000 3010 0159 83 • BIC: SOLA DE S1 MEI

Friedhofsgebühren für die  Johannesfriedhöfe
IBAN: DE04 3506 0190 1640 4000 10 • BIC: GENO DE D1 DKD

Friedhöfe
Sie erreichen unseren Friedhofsmitarbeiter Herrn Michael Käthner unter: 0152 / 51 899 630

Im Internet: www.johannesgemeinde-meissen.de tvtv

Pfarrerin Renate Henke
Dresdner Str. 26, 01662 Meißen
Tel: 035 21 / 731 421
Mobil: 0152 / 54 267 449
Email: renate-henke@gmx.de
Email der Kirchgemeinde: 
johanneskirche_meissen@hotmail.com

Pfarrer Gerold Heinke
Werdermannstr. 25, 01662 Meißen
Tel: 035 21 / 738 225
Mobil: 0172 / 35 12 193
Email: geroldheinke@hotmail.com
Email der Kirchgemeinde:
kg.meissen_zscheila@evlks.de

Kantorinnen
Sabine Nacke
Pfarrgasse 6
01662 Meißen
Tel: 035 21 / 733 411

Anita König
Werdermannstr. 11
01662 Meißen
Tel: 035 21 / 735 022

Gemeindepädagogin
Angelika Quentin
Niederseite 2
01640 Coswig
Tel:  035 23 / 534 183

Pfarrerin im Ehrenamt
Roswitha Bickhardt
Coswiger Str. 25
01689 Weinböhla
Tel: 035 243 / 45 688

Impressum – Herausgeber: Kirchenvorstände der Trinitatis- und Johanneskirchgemeinde Meißen. Redaktion: Monika Glißmann, Horst Klutzny, Renate Henke, V.i.S.d.P., Satz: 
Hagen Henke; Bildnachweis: Titel, S 11, S12 or, mr, ul: Hagen Henke; Privat: S9, S11, S12 ur. Pip via photocase.de S2 (Hänsel und Gretel). Druck: Druckerei Richter, Meißen.

Kreuz schmücken am Ostermontag – Unsere Konfirmanden

Im Internet: www.trinitatiskirche-meissen.de tvtv


